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Liebe Mitglieder und Interessierte
 
Nachfolgend unterbreite ich Ihnen gerne die nächsten kbk-Informationen und 
wünsche Ihnen eine anregende Lektüre bei den aktuellen behindertenpolitischen 
Themen.
 
Jetzt anmelden zur 3. Plattform Behindertenpolitik am 2.12.15
Wollen Sie etwas bewegen? Sie sind behindert oder leben mit einer 
Beeinträchtigung? Oder Ihr Sohn, Ihre Tochter ist geistig behindert? Mit der Tagung 
Plattform Behindertenpolitik wollen wir die politische Mitwirkung von Menschen mit 
einer Behinderung stärken und bieten diesen eine Plattform, um Kontakte mit den 
Parteien zu knüpfen und sich mit andern interessierten auszutauschen. Im 
Vordergrund steht dieses Jahr die Auseinandersetzung mit der 
Behindertenrechtskonvention. Nehmen Sie an unserer Tagung teil. Anmeldung: 
Yvonne Brütsch (geschaeftsleitung@kbk.ch / 034 423 06 31). Ausschreibung
 
Psychische Beeinträchtigung


•         Die Brücken gar nicht erst abbrechen. Die kbk, das Bernische 
Aktionsbündnis Psychische Gesundheit fordert eine flächendeckende 
Einführung von mobilen Equipen im ganzen Kanton und die Einführung von 
Open Dialogue als Behandlungsmethode. Als Erste in der Schweiz stossen 
die Psychiatrischen Dienste der Spitäler fmi ein Open-Dialogue-Projekt an. Am 
runden Tisch diskutierten die kbk, eine Betroffene, ein Angehöriger und eine 
Fachperson. Artikel im Berner Oberländer


•         Psychiatrische Dienste Biel-Seeland-Berner Jura – Jan von 
Overbeck wird interimistischer Direktor. Der Regierungsrat des 
Kantons Bern hat Kantonsarzt Jan von Overbeck zum interimistischen Direktor 
der Psychiatrischen Dienste Biel-Seeland-Berner Jura (PDBBJ) ernannt. 
Medienmitteilung Kt. BE, Artikel in der Berner Zeitung


 
Invalidenversicherung


•         Bald IV-Unterstützung für Trisomie 21. Die Hartnäckigkeit hat 
sich ausgezahlt. Im September machte SP-Ständerat Roberto Zanetti mit 
einer Interpellation Druck gegen die Verzögerung der Aufnahme von Trisomie 
21 auf die Geburtsgebrechenliste. Jetzt hat der Bundesrat erklärt, die 
Aufnahme rasch umzusetzen. Meldung von insieme, Interpellation, Motion


•         Kinder mit Geburtsgebrechen zu teuer. Invalidenversicherung 
und Kinderspitäler streiten um die Tarife für die Behandlung von Kindern mit 
angeborenen Krankheiten. Die Zeche zahlen vorderhand die Kantone. Beitrag 
in der NZZ
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Entscheidende Stütze für Selbstbestimmung
Seit 2012 haben Menschen mit Behinderungen, die bei alltäglichen 
Lebensverrichtungen auf Hilfe angewiesen sind und zuhause leben, Anspruch auf 
einen Assistenzbeitrag. Die Nachfrage ist seither stetig gewachsen – Beweis dafür, 
dass damit einem echten Bedürfnis Rechnung getragen wird. Angehörige können 
entlastet, Heimeintritte vermieden werden. Trotz dieser guten Nachrichten sieht der 
Dachverband der Behindertenselbsthilfeorganisationen Agile an vielen Stellen 
unverzüglichen Handlungsbedarf. Meldung von Agile
 
News von Integration Handicap
Der Dachverband informiert in seinen Mitteilungen viermal jährlich über wichtige 
Themengebiete und Aktivitäten. Mitteilungen „Behinderung und Recht“ erscheint als 
Beilage ebenfalls vierteljährlich. In der aktuellen Ausgabe u. a. mit Beiträgen zu 
Somatoforme Schmerzstörung: Umsetzung der Praxisänderung und Assistenzbeitrag: 
Weitere Urteile. Behinderung und Recht
 
Soziale Sicherheit: Ein Vergleich der Sozialversicherungsfinanzen 
1987 und 2013
In der aktuellen Ausgabe des Magazins „Soziale Sicherheit CHSS“ des Bundesamtes 
für Sozialversicherungen finden Sie u. a. Beiträge zu Sozialpolitik: Ein Vergleich der 
Sozialversicherungsfinanzen 1987 und 2013; Invalidenversicherung: 
Ressourcenorientierte Abklärungen – Bundesgerichtsurteil als Chance für die IV und 
Vorsorge: Pensionierungsverluste in der beruflichen Vorsorge. CHSS 5/2015
 
Agile startet Crowdfundig-Projekt
Menschen mit Behinderungen sind weder Spastis noch Möngis noch Schizos. Sie 
sind Menschen wie du und ich. Der Dachverband der 
Behindertenselbsthilfeorganisationen Agile erarbeitet deshalb die Broschüre „Sprache 
ist verräterisch“ und finanziert sie über ein Crowdfundig. Informationen
 
Ein bedeutendes Heimspiel
Wenn die Freude am Sport im Vordergrund steht: Am Freitag fand in der 
Dreifachturnhalle in Langenthal zum zehnten Mal das Unihockeyturnier für Menschen 
mit geistiger Behinderung statt. Artikel in der Berner Zeitung
 
Pilotprojekt mit behinderten Kindern in der Kita läuft erfolgreich
Seit einem Jahr spielen in der Oensinger Kindertagesstätte Drachenburg Kinder mit 
und ohne Behinderung gemeinsam. Die Hoffnung ist gross, dass das Pilotprojekt in 
der Kita auch nach Abschluss der Pilotphase weitergeführt wird. Artikel im Oltner 
Tagblatt
 
Neue Veranstaltungen


•         Berner Aktionstage Psychische Gesundheit, 
Veranstaltungsreihe, 9 Oktober – 20. November 2015, Kanton Bern. 
Informationen
•         Nationale Selbsthilfetagung: Selbsthilfe – eine effiziente 
Ergänzung zur Gesundheits- und Sozialversorgung, 12. November 
2015, 9.00 – 16.30 Uhr, MaiHof, Weggismattstrasse 9, Luzern. Informationen



http://www.agile.ch/news&getDoc=2216

http://www.integrationhandicap.ch/images/Mitteilungen/2015_Mitteilungen_4.pdf

http://www.integrationhandicap.ch/images/Mitteilungen/2015_BR4_.pdf

http://www.bsv.admin.ch/dokumentation/publikationen/00096/03361/03381/index.html?lang=de

http://www.agile.ch/news&getDoc=2224

http://www.bernerzeitung.ch/region/oberaargau/ein-bedeutendes-heimspiel/story/18283781

http://www.oltnertagblatt.ch/solothurn/thal-gaeu/pilotprojekt-mit-behinderten-kindern-in-der-kita-laeuft-erfolgreich-129684700

http://www.oltnertagblatt.ch/solothurn/thal-gaeu/pilotprojekt-mit-behinderten-kindern-in-der-kita-laeuft-erfolgreich-129684700

http://www.psychische-gesundheit-bern.ch/

http://www.selbsthilfeschweiz.ch/dms/shch/veranstaltungen/Programm_Tagung_Selbsthilfe/Programm%20Tagung%20Selbsthilfe.pdf





•         Der Kontinent Morgenthaler - eine Künstlerfamilie und ihr 
Freundeskreis, Führung für Erwachsene mit Gebärdendolmetscherin (FM-
Anlage auf Anfrage an info@iggh.ch), 15. November 2015, 10.30 Uhr, 
Kunstmuseum Thun, Thun. Informationen
•         Parts Tanz-Workshop mit Jürg Koch, für Menschen mit und ohne 
Behinderung, 21. und 22. November 2015, 10.00 – 16.00 Uhr, Villa Favorite, 
Schanzeneckstr. 25, Bern. Informationen
•         3. Plattform Behindertenpolitik: Die UNO-
Behindertenrechtskonvention – Grundlage für ein politisches 
Engagement, für Menschen mit Behinderung oder deren Angehörige, 2. 
Dezember 2015, 13.30 – 17.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Johannes, Bern. 
Informationen


 
→ Weitere Veranstaltungen finden Sie hier: Veranstaltungskalender kbk
 


●     BewegGrund: Für Menschen mit Freude am Tanz mit oder ohne 
Behinderung 


●     Fragile: Kurse für Menschen mit einer Hirnverletzung, z.T. auch für 
Angehörige 


●     Interessengemeinschaft Sozialpsychiatrie Bern: 
Freizeitangebote für Menschen mit und ohne Psychiatrie-
Erfahrung 


●     Pro Infirmis: Treffpunkte für Menschen mit psychischer 
Behinderung 


●     Internetwegweiser für psychische Gesundheit im Kanton Bern: 
psy.ch 


●     Rheumaliga: Kurse für Menschen mit Rheuma und deren 
Angehörige, Informationen zu den Selbsthilfegruppen, Kursinformationen 


 
Herzliche Grüsse
Christa Schwab
 
_____________________________________________________________________
 
Christa Schwab
Interessenvertretung und Öffentlichkeitsarbeit
Kantonale Behindertenkonferenz Bern kbk
Friedheimweg 11
3007 Bern
 
031 371 68 67
christa.schwab@kbk.ch
www.kbk.ch
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